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27. August bis 2. September 2012, in Konstancin und Warschau

Wozu Europa?
Politische, theologische und geistige Kennzeichen
> Priesteramtskandidaten und Studierende der Theologie sowie der Politik- und
Sozialwissenschaften aus Deutschland und Polen sind herzlich zur Teilnahme an dieser
Studien- und Begegnungswoche in Polen eingeladen!

Welche politische Einheit Europa sein will, in welche Richtung es sich entwickeln will - diese Frage wird seit Ausbruch der
Schuldenkrise neu und scharf gestellt. Politik und Wirtschaft alleine können die Antwort nicht geben. Europa und die
Europäische Union - zwei Begriffe, die nicht deckungsgleich sind - sind Schauplatz einer zivilisatorischen Herausforderung: wird
es gelingen, Freiheit mit sozialer Sicherheit und Solidarität, Weltoffenheit mit religiöser und kultureller Beheimatung, Dynamik
und Innovation mit dem Wissen um die Grenzen von Mensch und Natur zu verbinden? Welchen Stellenwert hat die Frage nach
einer "europäischen Identität" und dem christlichen Erbe?

Die jüngere Generation ist von den weiteren Schritten in Europa unmittelbar betroffen, und ihre Vorstellungen werden später die
Entwicklung prägen, sei es in Kultur, Religion und Bildung, in Wirtschaft und Politik. Die Ferienakademie bietet Raum zum
Nachdenken über Europa und die Verantwortung Polens und Deutschlands - mit Lektüre und Gesprächen, Expertenvorträgen und
Diskussionen, und deutsch-polnischen Begegnungen.

Organisatorisches: Besondere Sprachkenntnisse sind nicht erforderlich (Dolmetscher vorhanden). Die Ferienakademie findet statt im "Dom
Konferencyjny SAC" - Bildungs- und Erholungszentrum der Pallottiner in Konstancin-Jeziorna (PL). Konstancin wurde im 19. Jhd. als Kurort im Umland
von Warschau gegründet. Teile des Programms werden in Warschau stattfinden. Die Kosten der Teilnahme (Unterkunft, Verpflegung,
Programmdurchführung) werden vom Veranstalter übernommen, die Kosten der An- und Abreise nach Konstancin werden von den Teilnehmern
getragen. Die An- und Rückreise kann individuell (mit organisiertem Transfer nach Konstancin ab Warschau Hbf) oder in Gruppe mit der Bahn ab
Berlin erfolgen (mit Möglichkeit der Anschlussübernachtung in der Katholischen Akademie in Berlin).

> Anmeldeschluss ist der 25. Juni 2012. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
> Programmanforderung und Information: Dr. Maria-Luise Schneider, Schneider@katholische-akademie-berlin.de, Tel. (030) 28 30 95 – 154, Fax -147


